
Bund

KI-Strategie beschlossen

[23.11.2018] Das Bundeskabinett hat die Strategie Künstliche Intelligenz
beschlossen. Sie wird auf dem Digital-Gipfel Anfang Dezember in Nürnberg im
Detail vorgestellt.

Vergangene Woche wurde im Rahmen der Sitzung des Digitalkabinetts (wir berichteten) die Strategie

Künstliche Intelligenz (KI) beschlossen. Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier sagte dazu: „Mit der

Strategie der Bundesregierung senden wir ein klares Signal für die zukünftige Wettbewerbsfähigkeit

Deutschlands und Europas. Wir wollen zu einem weltweit führenden Standort für die Entwicklung und

Anwendung von KI-Technologien werden.“ Zur Umsetzung will die Bundesregierung nach eigenen

Angaben eine Reihe von Maßnahmen ergreifen und bereits laufende an der Strategie ausrichten. Dazu

seien in den nächsten Jahren Investitionen in Höhe von insgesamt drei Milliarden Euro vorgesehen. Um

weitere Investitionen anzustoßen, werde die Bundesregierung Gespräche mit den Ländern und der

Wirtschaft führen.

Die Strategie, die insgesamt zwölf Handlungsfelder umfasst, verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz. Sie

basiert auf dem Kabinettsbeschluss für Eckpunkte der Strategie, welche die Bundesregierung am 18. Juli

2018 beschlossen hat. Über eine Online-Konsultation wurden bundesweit tätige Verbände,

Organisationen, Institutionen und Unternehmen in die Strategieentwicklung einbezogen (wir berichteten).

Insgesamt 109 Stellungnahmen sowie die Ergebnisse vertiefender Gespräche mit Experten in sechs

Fachforen seien in die Strategie eingeflossen. Die KI-Strategie wird auf dem Digital-Gipfel mit dem

Schwerpunkt Künstliche Intelligenz am 3. und 4. Dezember 2018 in Nürnberg im Detail vorgestellt.

(ba)

Stichwörter: Politik, Bund, künstliche Intelligenz (KI)

/k21-meldungen/digitalstrategie-mit-fuenf-handlungsfeldern/
/k21-meldungen/online-konsultation-gestartet/

